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Preis-
barometer

Aktuelle Preis­
veränderungen  
der Woche
Mit der neuen Rubrik 
Preisbarometer informiert 
die Migros ab sofort über 
aktuelle Preisabschläge 
und Preisaufschläge  
bei einzelnen Produkten, 
Marken oder ganzen 
Sortimenten. Davon aus- 
genommen sind regionale 
Angebote und Aktionen. 

Schwarz-
wurzeln 
werden 
günstiger
Ab 28. Juni 
senkt die 
Migros den 
Preis für 
Schwarz­
wurzeln 

geschnitten in der Kon­
servendose. Neu kosten sie 
noch 2.70 Franken.  
Der alte Preis betrug 2.80 
Franken. Grund für den 
Preisabschlag ist  
eine verbesserte Logistik.

Handcremes von I am 
schlagen auf
Bei drei Handcremes der 
Pflegelinie I am muss  
die Migros die Preise leicht 
erhöhen. Grund sind 
gestiegene Kosten für 
Inhaltsrohstoffe: 

➔ Die Intensiv-Handcreme 
mit Sheabutter und Vitamin E 
für sehr trockene Hände 
kostet neu 3.80 Franken.  
Der alte Preis betrug 3.40.
➔ 4.60 Franken kostet neu 
die Handbutter Honig mit 
Bienenwachs und Vitamin E 
für sehr trockene und raue 
Hände. Vorher waren es 
4.20 Franken.
➔ Bei der Handbutter Kokos 
mit Kokosextrakt für sehr 
trockene und raue Hände ist 
die Preiserhöhung dieselbe: 
Von 4.20 auf 4.60 Franken.

S
eit dem weltweiten Erfolg des 
Science-Fiction-Epos «Ava-
tar» erlebt die oft totgesagte 

3-D-Technik ein Comeback. Kinos 
rüsten sich mit teurer Hardware 
für den Boom, dabei könnte die 
Zukunft des Trends im heimischen 
Fernsehgerät liegen – ohne lästige 
3-D-Brille, wohlgemerkt. «Die 
Hersteller sind daran, 3-D-Fern
seher zu testen, bei denen der  
Zuschauer keine entsprechende 
Brille benötigt», erklärt Max Mat-
ter, Projektleiter bei Melectronics. 
Noch steckt die Technik aber  
in den Kinderschuhen. In der 
Winterthurer Melectronics-Filiale 
können die Kunden jedoch bereits 
heute einen Blick in die digitale 
Zukunft werfen: Hier läuft ein 
Pilotversuch mit einem der neu
artigen 3-D-Fernsehapparate. 

Auch Kinder kommen  
auf ihre Kosten
Die Fernsehwand in der Filiale 
verfügt noch über kein 3-D – dafür 
flimmert ein Programm über die 
Bildschirme, das in der Schweiz  
einmalig ist: Als einziger Elektro-
nikfachmarkt der Schweiz macht 
Melectronics ein eigenes TV-Pro-
gramm namens Mel-TV. Europa-
weit ist das sogenannte In-Store-
TV ein grosses Thema: «Hier neh-
men wir ganz klar eine Pionier

rolle ein», sagt Max Matter sicht-
lich stolz.

Über die Fernsehwände in 
allen 109 Melectronics-Fililalen 
läuft heute ein einheitliches TV-
Programm. Im Vordergrund ste-
hen Informationen über die ganze 
Palette von Produkten, die Melect-
ronics anbietet. Der hauseigene 
TV-Kanal erlaubt es, direkt mit 
dem Kunden zu kommunizieren. 
«Wir haben so zum Beispiel die 
Möglichkeit, TV-Spots über Pro-
dukte, die ausverkauft sind, sofort 
zu entfernen», so Matter. Jede 
Filiale hat zudem die Möglichkeit, 
lokale Themen wie Wettbewerbe 
oder Aktionen ins Programm ein-
zuspeisen.

Auch für Unterhaltung und 
Entspannung ist gesorgt: Mel-TV 
zeigt die neuesten Kino-Trailer 
und diverse Tier-Dokus. Bei den 

Kindern sind die Trickfilme ein 
Renner. «Die langweilen sich 
nicht, und die Mutter hat Gelegen-
heit, sich in aller Ruhe umzusehen 
– das haben wir schon oft be- 
obachtet», erklärt Matter. Mel-TV 
entstand in exklusiver Zusammen-
arbeit mit Sony. Verwendet wird 
die neueste HD-Qualität, die Kun-
den sehen also brillante Bilder in 
höchster Auflösung.

Bis Ende September werden  
übrigens zehn Melectronics-Filia-
len mit 3-D-Fernsehgeräten aus-
gerüstet. Wie sieht Matter die  
Zukunft? «Sobald neben Filmen 
auch Live-Übertragungen in 3-D 
verfügbar sind, wird es einen ent-
sprechenden Hype geben», orakelt 
er. Ob mit oder ohne 3-D-Brille: 
Melectronics ist für die Zukunft 
gerüstet.� Text Christoph Petermann
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Migros 
als TV-
Pionier
Als erster Schweizer 
Elektronikfachmarkt 
betreibt Melectronics 
ein Fernsehprogramm. 
Und gewährt  
3-D-Fans Einblick  
in die dreidimensionale 
TV-Zukunft.

Stolz auf sein Projekt: Max Matter leitet den hauseigenen 
Fernsehkanal von Melectronics.


